
Kontakt: curriculum40@dshs-koeln.de  

Curriculumentwicklung zum Aufbau digitaler Kompetenzen
in der Lehrer*innenbildung

Institut für Sportdidaktik und Schulsport/ ZfSb

Konzeption eines 
erweiterten 
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Anpassung und Transfer 
auf curricularer Ebene
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Literatur: Guardiera, P., Klein, D., Leineweber, H., Stankewitz, T. & Thomas, M. (subm.). Curriculumentwicklung zum Aufbau digitaler Kompetenzen in der 
Lehrer*innenbildung an der Deutschen Sporthochschule Köln [Digitalisierung in der Sportlehrer*innenbildung]. Zeitschrift für Studium und Lehre in der Sportwissenschaft.

Ziele
Curriculare Weiterentwicklung der Lehramtsstudiengänge (Sport und Bildungswissenschaften) der DSHS Köln

• Identifizierung digitaler Kompetenzen für angehende (Sport-)Lehrkräfte
• Spiralcurriculare Implementierung in die 1. Phase der (Sport-)Lehrer*innenbildung
• Erhebung von Fortbildungsbedarfen zur Vermittlung digitaler Kompetenzen auf Seiten des Lehrpersonals 

Projektstart: 01.01.2021 → Projektende: 30.09.2023 

Erfolgsfaktoren und Herausforderungen
• Einbindung von Dozierenden und Studierenden in den Prozess
• Identifikation und Eingrenzung digitaler Kompetenzen mit 

klarem Bezug zu den Fächern Sport und 
Bildungswissenschaften

• Akzeptanz durch die Dozierenden

Evaluation
• Evaluation der Implementationsmaßnahmen im WiSe 2022/23 

(Befragung von Dozierenden und Studierenden)
• Ggf. weitere Evaluationen in Folgesemestern

✓ Wie werden die digitalen Kompetenzen gefördert?
✓ Welche Schwierigkeiten werden in der Umsetzung deutlich?
✓ Inwiefern sind weitere Anpassungen/Verbesserungen auf 

Modulhandbuchebene notwendig?

Projektverlauf
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Maßnahmen

Analyse des 
Entwicklungspotentials
auf curricularer Ebene
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Implementations-
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Modulebene

Q2 – Q3 2023

Projektplanung
Status Quo Analyse 

bestehender 
Kompetenzmodelle

Identifikation  
relevanter 

Kompetenzen


